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Nr oß herzoglich Badisches
A n z e i g e . B l a t t

Nr ( d
D r e i s a m , K r e i s.

Urv. 2. Mittwoch den 6. Jänner 18 ;
Mit Grojherzoglich Babischem gnädigsten Privilegio »

Bekanntmachung .
(Die Zinns und Kapital Zahlung von dem Vorschuß « Anlehen betreffend.)

Die auf den i . Februar k . I . »rnaÜkobeIahrrs Ztnnsen , so wir die durch das Loos de»
letz.'kr Ziehung zur RückzahMng bestimmte Kopilal Beträge des Vorschuß . Ablebens , könne»
auf gedach'.en Term» entweder bey den bclrrffenden Großberzoal . OderEinochmerev » »der
dev uvrerjkichaetrr Stelle , und dev dem Banqurer Hr . Jotz. Wilh. Rtiahard in Man»»
hrtm erhoben werden , welches hiermit bekannt gemacht wird .

Karisrnhe de» W . December 18 t8 .
Großherzoglichr Amortisativns . Sasse .

Sbrigkeltlichr Aufforderungen .
Schuldenliquida tiou en.

Andurch werden alle diejenigen , welche an
Mgeade Personen etwas zu fordern haben . un.
rer dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidtrung
derselben vorgriadrn . — Aus de»

Bezirksamt Thiengen . .
( 3) zu Kadetburg an den in Gant er»

Auren Schmidt Samuel Herrmunn auf
Dienstag den 19 . Jänner in diesseitigem
AMtsrevisorat .

(3) i« Degrrna » an den io Gant er.« vnkea Thomas Wrifjenbrrgtr auf
Donnerstag den 2 t . Jänner in dttjftitt.
ger Amlsredlsoralskanzlet . Aus dem

Bezirksamt Lörrach.
( S) zu Kirchen an de« alt Schreiner« »« auf Donnrrstaj M» 14. Jä « ner

vor der Thtilun- skommisflo» in dem WtrkhS»
Haus daselbst .

(3 ) zu Stetten an den Anton Bach »
thazer auf Donnerstag den 14 . Jänner
im GemriodswirthShaus zu Stetten . Aus
dem

Bezirksamt Kenziu - tn .
( 3) zu Kenzto - en an den io Gant «v»

kannten Glaser Xaver Müller auf Mitt¬
woch dev 13 Jänner vor dem Thrilvngs»
kommlssariat dahier .
Mundlodkerkiärnng und Schuldenltquidation des

Bernhard Glaser von Birrchherm .
(2) Bernhard Glaser , Burger von

Bleichheim , wurde im erste» Grade wvaktodt
erklärt » und ist demselben der Schmidt Ehrt»
stian von Bank »an da als Ausßchlspßrgrr vri»
gegeben .
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Unter einem wird aus den 12 . Jänner mittags ü« S Ubr bei dem Tbeilungs » Gm *

t. 3 - zur Ordnung des EchUideaweiens Llqui . wisso - tal rm Adler avda sub f>oei,a piaeclusi
datron angeordnet , welche an dem gedachren zu liquidire» .
Tage vor der Tbetiungskommlsston rm Hir. Ettevhr>m den 19. Dezember 1818 .
scheu in Bierchhcim adgrhaiken weide« wird . GroßhrrzoglichrS Bezirksamt»

DrcseS wirb zur Warnung und Benebmen DvnSbach .
unter Androhung der gesetzlichen Nachrhrile zur Schpldevliouidatton der Kramer Konrah
öffenllichra Wiffenschask gebracht. Z ! w wer mann ' schcn Eheleute.

Kenjlngrn den , 6 . Dezcmdrr -1818 . ( t ) Um Mlk dev Gläubigern beaakioter Ehe«
Großhcrzvgliches Bezirksamt . leu » einen Berg - und Nochlaßvergleich zu ichires«

Wctzel . sen , wird auf de» 26 . I ä n ner ISIS . Schul»
Schuldentiquidation des alt Schreiner Blu m den -rquidalion angeordnet , wobei zu Richtigste!«

von Kirchen . lung ihrer . Forderungen all , Gläubiger enkweder
( 2) Gegen den alt Schreiner Blum von in Person , oder »urch hinlänglich BkvcUmach«

Kirchen ist Schulvenliquidalion auf Donner - tlgke vor dem TheilungsComwissarial rn Buch»
stag den 14. Jänner 1819 vor der Thet» heim der Vermeidung der gesetzlichen Nachlheile
lungSkommissivn im Wirthshause daietdst. dann zu erscheinen haben ,
gegen den Anron Bacht Haler von Slencn Freibucg den 19 . Dezember 1818.
aus Donnerstag den 14 . Jänner 1819 Grotzherzogiiches lies Landamt.
ln dem Gemcindsban 'e daselbst fkstgriehk . Wo» W u n d t.
zu simmnichr Gläubiger bei Lrrwe .cung der Gantedikt des Frivol n > Sch mid und dessen
gesetzlichen Nachibeile vorgeladcn werden. Ehefrau Katharina Sch lach te r von Burg .

Lörrach den 27 - Dezember . 1818 . ( 1 ) Gegen . Fridolin Schmid und tesscu
Greßherzoaltches B zirksamt . Ehefrau KalhorinaLchlachter von Burg ,

Baumüller . wnroc aur geschehene Irsolirnzeiklärung unr hg«
Schuldenliguidation gegen den Glaser Tave r rauf erfolgte Berwögens- U tersuchung au , Gant

Mü Iler « on Kenzin g - n . erkannt , und zur Liquidauen der Schulden der»
( 1 ) Genen den Glasrr Taver Müller da » stbcn Tagfayrl auf den 8 . Hornung

hier , ist Gant erkan nt , und zur RichUMllung 1819 ln das AdterwlrlhShauS zu Dötwiht an .
der -Schulden L -guidatlsno- T gt

'ahrl auf Mi kl» geordnet.
« och den 13 . Jänner festgesetzt. Samwt « Sammtliche Biäubiger dieser Gantleutk wer»
liche Gtaubigci : werden daher aufgeforderi , an den daher aurae »! r>ett , ihre Forderungen an
gedachtem -Tage ihr« Forberunacn unter Dor . dem , zur Liguldalien besrimn len Tage bei der
tegung der nöch gen Blveisurkundcn vor dem TherlungS . Commllsion um so eher gehörig an .
Tlieuun,skommissar !al dahier gehörig anzumel . zumeldcn , n»d ihr allsalligeS Vorzugsrecht un«
den und zu liguldiren , oder aber den Ausschluß tcr Vorlage der Lchuidntrl zu erweseo , alS
»vn der Masse zu qewärsiqen . man sonst ioaler darauf keine Rücksicht mehr

Krnzivgen den 27 . Dezember 18,5 . nehmen könnte .
Großheczogl. Bezirksamt - Kitia - Lausscadurg den 23 Dezember 1818.

Wetzet . Großhe jvgltche » Ke,trksaml.
Echu !den !iquidation der Sa , es Jack eschen Burstcrt .

Eyeleuke von Altdorf . Ganteröff ung der Leopold Baumgart »
( 1 ) Gegen die Sales Jackes de Eheleute ner ich en Eheleute von Enq « t,ch « and .

von Aiedorf ist Gant erkannt und zur Schul . ( 1 ) Zur Au »»ahmr der Schuld - n der m Gant
devsammlung Tagtahcr auf Moor , g den i ». gerachenen Leovolv Baumgartnerfchen
Zainer i8 >9 ' «üg. s. ^t worden. Evcleule vco Engelschwand ist Taqia ^ rt

Es werden daher alle b 'ejenigea , welche eine auf d n 10 . Hornung 1819vordaS * * i ,
rechimäßige Forderung zu machen habe» , auf « Rev 'vrat dahier arg,ordnet , und w , pro daher
srforderk , seidige an dem bestimmten Lag Vor « «ammttlche Giaudigrr vieler Ganlieuie ylerM
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'.nt , ffat Federungen am genannten

T/ii , 4 ' fw-i , anznqeben, und unter Vorlage
b». ^ ,tz .,l !) » rkund -n richt ' g jufteSen r als man
sonst sstjkkr darauf keine 3SucfÜ^ t mehr nehmen
» ürd«.

Klein » Lauffenburg den 25 . N " v-mber <818.
Grsßherzo, ' ich - s Bezirksamt .

B u r st e r t° -
Vorladung ' der Erben der verstorbenen The «

resia Je Hit .
( 1 ) Die Erben der am 26 . v . M . dahier ver«

störbenen «ediqeu Theresia ^ ebli werden an «
mit auiq «^ rd»rt , binnen 6 Wachen ihre allen»
faststien E ' banfprüche um so eher bei unterer »
tiqt r̂ stelle darrutbun , als nach kynchtloskm
Verstreichen dieser Frist das Vermögen der Ver »
storbenen dem bl -fiaeu Armenivstitule etngeant «
wartet werden würde .

Freiburg den 18 . Dezember 1818 .
Großherzoaliches Stadtamt .

Schnetzler .
Vorladung deS Johann Renn von

Möhringen .
flö Der Schuster Johann Renn von

Möhringen befindet sich schon viele Jahre ,
Unbekannt wo , abwesend. Unterm 2s . August '

abhin grenz die letzte Nachricht von thm ein .
Er , oder seine allenfälligen rechtlichen

Leibesrrben werden vvrqeladen , binnen Jahrs »
fr ist inr Emvsan isnadme seines in etwa 1 2000 .
bestehenden Vermögens zu erscheinen, wiedriqen
Falls er für Verschollen erklärt , und das Ver .
mögen seinen erbmißigen Anverwandten gegen
Laution in fürsorglichen Besitz werde gegeben
» erden.

Engen den 28 . Decembor 181 «.
Großyerzo ' stchrs Bezirksamt .

Eckhard .

Ohrigkeitttche Kundmachungen .
Bekanntmachung .

Den 27 vorigen Monats hat fich der Herr «'
ichastl . Waidqeiell Zoyannes Schmidt von Zun »
Mqen Abends 5 Ubr nach seinem Brus tn den
Lunzingrr Elchwald begeben , ohne wieder nach

1 ' )—
Haufe zu kommen , weswegen sogleich den an »
dcrn Tag in der Früh b !» Seintge » ihn auf «
gesucht , und ln besagtem Walde auf die grau »
lcmste Weise mit durchaus zerschmetterten Hirn »
scharr ermorden gefunden baden , ohne daß bis»
her d r Urheber vief-s schauderhaften Mordes
entdeckt werden konnte.

Da muteiK höchsten Erlaß vom 10. dieses
vom Großherzoql . HochvretsUchro Justiz Mini »
sterlum auf die Entdeckung des Mörders eine
Belohnung von ISO fl. gefetzt morde» , wel»
che erste« bey unterfertigter Justiz und Cri »
mininal Stelle zu machen wäre , so wird nach
Hohem Auftrag Hochvreiölichen Hofgerichls zu
Freyburg vom 22. dieses Lrim . Rum . 2640 —
50 . dieses hiemit zur öffentlichen Kcnnmiß ge»
bracht .

Müllheim den 24. Dezemb . 1818 .
Großherzogllches Bezirksamt .

Wagner .
Verschollenheitserklärung gegen den Metzger Fr .

Ignaz Braun von Reocheo .
( 1 ) Nachdem der schon 80 Jahr von HauS

abwesende Metzger Franz Ignaz Braun von
R e n ch e n , welcher unterm 24 ; Sepl . v. I . hier
und tu andern öffentlichen Blättern vorgrladen
worden ist , sich mzwischekr und bis heute zum
Empfang seines unter Pflegschaft gestandenen
Vermögens vor Unterzeichneter Behörde nicht
gemeldet hat , so wurde derselbe auf weiteres
A^ strheu seiner Verwandten durch amtlichen Be »
Ichluß vom hcukiaen für verschollen erklärt , sei»
Vermögen der bis itzt darüber bestandenen Pfleg »
schaft entbunden , und dasselbe seinen muthmaS »
llch nächsten Anverwandten gegen SicherheitS .
leistung in fürsorglichen Besitz und Genuß zu»
erkannt .

Appenweier den 1 . Decemb . 1818 .
Großherzogllches Bezirksamt .

Verschollenheits . Erklärung des Bernhard
Müller von Liptingen .

( 1 ) Dir uncerm 7. November v. I . vorge«
ladene tzernhacd Müller von Ltptrn »
gen »si binnen der gesetzlichen Frist nicht er .
schienen , noch aber hat er oder seine LelbesEr »
den Nachricht von sich gegeben ; und es wird
derselbe beihalb anmtt kür verschollen erklärt ,
und sein vorhandenes Vermögen den bekannten -
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Nächsten Verwandten gegen gerichtliche CaMioa
io fürsorglichen Besitz überlassen .

Stockach den ' 8 . Dezember 18 >8 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Müller .
Verschollenheitserklärung des Blasius

Trttschler von Neuershausen .
( L) Blasius Tritschler von Neucrs -

Hausen , welcher auf die unterm 7 . Jänner v.
I . ergangene Ediktalladung nicht erschienen ist,
wird hiemit als verschollen erklärt , und dessen
Vermöge « seine« nächsten Anverwandten in für .
sorglichen Besitz überlassen .

Freiburg brn 21 , Dezember 1818 .
Großherzogliches ites Landamt .

W u n d t.
Verschollenheitserklärung des Alois Hippach

vo« Unlerkürnach .
( Z) Alois Hippach von Unlerkürnach ,

welcher auf die öffentliche Vorladung vom 1 .
März » 815 sich bisher zum Empfang seines
Vermögens nicht meldete , wird hiemit für vcr »
schollen erklärt , und dessen Vermögen seinen
anwesenden nächsten Verwandten in fürsorgli¬
chen Besitz zuerkannt .

Villingru den 18 . Dezember 1818 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Gäßler .
Landesverweisung .

( 2) Nach dem Hofgertchtlich hohen Urtheil
d <lo Freyburg den 22. Dec . i 818.GriHi .Iies .
Nro . 2660 . wurde der wegen Diebstahlsverkacht ,
Vagantenledens und Concubinats bisher da¬
hier in Untersuchung gestandenen trdtgen Bar .
bara L« v von Hellingen im Kanton Argau ihr
bisher erstandener Arrest als Strafe angerech .
« et und dieselbe sohi» der sämmtlich Großhee »
zvglich badischen Lande verwiesen .

Prrsonsbrschrieb .
Barbara Lay von Hetlingen , im Kanton Ar¬

gau gebürtig , ist 22 Jahr alt , mißt 4 ' 9 " Wie .
neomaaS , und hat übrigens einen starken wohl
untersetzten propvrttonirten Körperbau . Ihr Ge -
flcht ist zlmltch voll und wohl gefärbt , und
etwas ltaglichr . auch hat Dieselbe ebenfals im
Besicht mehrere kleine jedoch nicht sehr in die
Augen fallende Pockennarben . Ihre Stirne ist
schmal und etwas hervorragend , ihre graue klei.
nc Augen liegen etwas tief im Kopf und stad

mit braunen und lichten Augenbranven besetzt.
Vo » dieser ncmllchcn Farbe sind auch ihre

Kopfhaare , die sie von vorne gescheitelt und rück¬
wärts zur -Zeit ln 2 Zöpfe acßocdteu trägt . Ihre
Nase ist ziemlich groß lind an der Spitze gera «
de hlaausltchcnd , dec Mund gewöhnlich , dag
Kinnklein und fpHig . Ihre Zahne noch vvllkom .
men gut mit ganz alleiniger Ausnahme des er -
stcn » ordern Hundszahns m der obera rechten
Kinnlade , welcher bereits halb abgestumpft und
abgebrochen ist.

Sichtbares und io di - A » gen fallendes Ab¬
zeichen hat dieselbe sonst gar kein anderes , als
ganz oben und tu der Milte der Stirn : eine
nicht einmal einen halben Zoll dreikr und nach
der Quer laufende kleine Narbe , angeblich vo»
einem Fall .

Ihre dermalige Kleidung besteht in rinemb «»
rcits noch neuen blau , schwarz und rorh ge¬
streiften leinenen Rock mit grünem Band ein¬
gefaßt , 2 alten Leibchen eines von blauem Wol -
lenzeug und das andere grau leinen , einem ganz
alten zerrissenen und zcrßicktcn blau katuncven
Schurz , einem reistencm Hemd mit weite » Acr .
meln , kalbledernen « och neue » Schuhen mit ein.
fachen Sohlen und mit Bändel gebunden .

Auf dem Kopf trägt str zur Zeit eine alt «
zerrisseneKappe miteinemToden von weißem und
roth geblümten Pcrs und vgnie mit alten schwär ,
zea breiten Seidendaud eingefaßt .

Was übrigens ihr Dialect brtrifft , so ist
solcher rinGemisch von der hierländischen schwarz -
wäldcrschen und Schweitzrrsprache .

Freidueg den 80 . Dezember 1818 .
Großherzogliches Stadtamt .

Mayer .
Fahndung .

( 1 ) Der unten ßgnalistrtr IobannMoriot
von Ncuhaustn , Großherzogi . Bad . Stadt - und
Iteu LandamtS Pforzheim , welcher nach tinge -
zogmer Erkundigung den lg . Rovbr . d. I . vom
Sroßherzogl . Bad . 4ten Linien - Infanterie . Re¬
giment von Neuenstem defertirt , wußte sich un¬
term 14 . diese« bei dem herrschaftlichen Kor » ,
messer H c t d i n g e r dahier nachfolgende Effecte »
betrügerischer Weise eigen zu machen , als : »
Hem der , 1 paar Nanqum . Hosen , 2 paar
wollene Hosen , 4 paar «Strümpfe , eine gestrickte
Unterjacke , eine « graue « Urderrvck , eia blauer
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Mantel , i paar Stiefel und 1 paar Schuhe , ßlbernen Kranichen am Kragen , einrm dunkel«
10 weiß« RastüLcr < ein qanzrs Rasirzeug , 3 blauen Utdcrrock , einer weiß und rvth gestreif«
weiße Halstücher , 3 seidene Halstücher . Sämmt . len Weste , grauen küchenen Pantalons und
liche Großberzv . ,! . Behörden werde» daher er» St 'efcl . ,

^
' ' ' • • ' * - ^ .1 05 - -- X .M « 4» A . t . . . j « , ABruchsal den 12 . Dezember 1818 .sacht, auf den Betrüger fahnden , im Bekerlungs «
fall ihn arretlrcn und wohloerwahrc hiehrr ein-
irefern zu lassen .

Ra,ladt , den Sz . Decbr . 1818 .

Großherzogl . Stadt . und 1. Landamt.
<&. ¥ 4 & (t U » 4 L

(3) Gestern ftu» rvurncn wem Webergeselle«

w | Ä
;ä 'ÄÄ : !Ä » Ä/ÄSÄe« i Körperbau s , hat röch ch .es « euch ,

Erken Cacistoph Bürk aus Durlach , dermm Augen , b.onde Haare , und
^ gewöhnlich zwischen Rastadt und Bruch«

<sk * , * u * i e f sal als Tagiöhuer oder Hausknecht herum tretet .

; SÄ - SÄ ? »;;
raiÄrÄ *; etK i?.i! Äa,,k
KKArÄ " rr,i » °.d » « « 1 306.

t LsS -LrirL 'LL 'A gÄ 'rÄ »»>■ nusfinaenrn Schlüssetn entwindet , und sich vor
a - ntm, » det « n

' *S ’
,fS tK

« ,S,
®'

Ä ? '
f4r . ,S < e « (ifa tr . ,,ton .

'
alt'

oÄi ’
. W M . Stoa , Ud- ft» oW , - » « » ! ÄÄ ? L

"
,
'
-- « iS auf den fignalifirten Dieb genau fahnden zu Dan « war . a° Geld 5 «.

^
0 kr., em sch tlassen , und im BetretungLfall in grrichtttch« buchener Frack mtt Am Knöpfen , drei we

SfA,Ä " « Si
.
s«?* « “r rs **• ' 'ää 'Iää ;

«rtSSraW
'’
tit ^

'
.Äa

'
TOrÄÄa

'
t ' tot >>la -!i!» Ta «

"
,m

"
Md <-s« if, -i» i « rnc « » Mir -SÄ, !?: ÄtÄ & f » *«'v 'ÄÄ gK "Sbinnen 6 Wochen um so gewisser dahier geltend W» , «w Paar weiß wollene Strumpte , «»

zu machen , als ste ansonst als rechtmäßiges LA " ke« ^ chmipsti,» i.,
" "

,/javm undEjgeothnm des entwichenen Dieben angesehen, Faden , ein Knäulchen blauen Faden .
^

uud uu.«ud hiernach über sie verfügt werdrn solle. ««fahr « ine halbe Elle blaues Baumwollenzeug .
L Derselbe ist MacfSte 32

*

Jahr alt , etwa 6> (3) Christiana Freuvenwetlerin vo»■ I " groß , hat blonde Haare , rochen Backen . Wiidbav, im ! j!
,
(hart , hohe Stirne , graue « ogen , gewöhnliche dem Großhrrzogltchm Sttdtamt Karlsruhe we«« asr , Mund und « inn , und eine ledhask« Ge« gm Leibe-fruchtS.» btrrtbuvg «vterm 2S. Matßchl- farbr ; dessen Kleider bestunden in einem d. I . « f 6 Monat wb « ude» Hm , einem d«otelbla «m Mavttl mit haus grttestrt , wurde «ach erstandener Straß «
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zeit heute wieder entlasse » , , und in Gesolg Hof»
gerichtlichen UrlheUs der sämmtlich Großher »
zogiich Badischen Lande verwiesen , welches hie»
mtt zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird .

S i g « a ! e m c n k.
Dieselbe ist 21 Jahr all , von kleiner' rah »

ver Statur , 4 ' 8 " groß , hat blonde Haare ,
schmales kleines Angesicht . etwas hohe Srir «

dunkle Augen , kleine Nase , etwas breiten -
Mund » läuglichtes Kinn . Bet ihrer Enllas «
sung trug sie ein rolb gestreiftes baumwollenzeu»
genes Kleid , ein blau gestreifter rergirrchm
Schurz , eio gelbes kasimirue« Halstuch , ein
Paar weiß baumwollene Strümpfe , ein Paar
Schuhe , und war mit entblößtem Haupt .

Bruchsal den 29 . November 1818 ;
Großherzogl. Zucht - und Correkltvnshaus «

Verwaltung .
Tsdtgesundenes Kind und Steckbrief .

( 2) In Beziehung auf jene W ' idspersvu ,
welche durch Steckbriefe vom 7 . d. M . we¬
gen Aussetzung eines in dem Spitzrnbacher Bach
tobt gefundene« neu grbvrnen Kindes verfolgt
worden ist , find folgende nähere Notizen erho»
den worden.

Diese Weibsperson - rißt Maria Anna
Braschlrr , ist ledigen Standes , io dem
Kanton Schwitz von Fkevenbach gebürtig ,
und zu Pftssikvn wohnhaft , sie ist 26 Jahre
an , 5 Schuh und 2 Zoll groß , hat schwarz,
braune Haare , graue Augen , mittelmäßige
Nase und Mund , «in nicht ganz rundes Kinn,
und ein ovale» Gesicht.

Sie führet einen von dem Bezirksvorstehcr
zu Pfktsikoo ausgestellten Paß bet sich , worin
sie wahrscheiuttch Marra Joseph « Brasch «
I c r heißt , ein geringeres Auer angegeben , und
ihr Beruf als .. Dieostmagd bezeichnet wird .
Sie zieht im Lande herum , und unterhält m»l
einem Maurergefkllcn eine Liebschaft, für des¬
sen Frau sie sich auszuaeven pflegt .

Indem man diese Notizen nachträglich bt *
kann! macht , wiederholt man die dringende
Aufforderung , daß zu der Verhaftung dieser
Person und ihrer Ueberlieserung an dir unter »

zeichnkkt Stelle Nichts versäumt werben möchte.
Eizach den 14. Dezember 1818 .

Großhrrzogliche - Bezirksamt .
BerroUa .

Warnung .
(3) Me diejenigen Schuldner , welche « '

dm dahier verstorbenen Altparnaß Wolf
Mock oder dessen Handelsqeievskdaster Herz
und Josevb Mock von hier Geld oder Na «
tutalten schulden , werden^ bi,mit verwarnt ,
einswei'en und bis aus weiters erfolgende Wei .
sunq bet Gefahr dovvelter Z -»hlu »a an Nie¬
manden- etwas unter keinerlei Vorwand abzu«
führen , es wäre dann , daß ein Schuldner , «m
sich den Zinsen zu entziehen , Zahlung leisten
wollte , in wtlchem Falle solche an den ausge»
st ' Sten Massekurator David Gaijmar da¬
hier zu geschehen hätten

Breisach den 18 . Dezember 1 « <8.
'

m Großherzoaiiches Bezirksamt
Flnnweg .

Bekanntmachung .
( 0 Rro . 11586 . ES ist die Anzeiae ander '

geschehen , daß schon den 14. Juli abhin ein
iZjäbrtqes Mädchen Namens Affra Leiber
von Hattmgen sich von Hause entfernet habe ,
obne daß etwas von ihr bisher in Erfahrung
gebracht werden konnte» .

B e s ch r i e bi
Afra Leiber iZ Jahr alt , hat ein braun »

lichtes Angesicht » ist von schwachem Körvcrbaur
und qanz schwarz gekleidet, scheiot auch etwa-
bldpsinnig zu sevn :

Sämmtliche Ortsobrigkeiten werden also er¬
suchet . dieses Mädchen , welches vermutblich
dem Bettel nachziebet , auf Betreten anher ,
oder zum Vogtamt « Hattingen , einzu' iefern.

Engen den 15. Dez . I8i8 .
Großherzvgllche - Bezirksamt .

Eckhard .
Bekanntmachung .

( 2) Der Bürger und Oehler Johann Georg
Eberle zu Döttingen , wurde durch Verfügung
vom 30 . Mav d, I . unter Auistchrs Pflege ge.
setzt , und Georg Släubirn von da als dessen
Pileqer bestellt ', ohne dessen Einwilligung keine
rechtsverbindlichen Handlungen eingegangen wer»
den dürfen .

Hcttersheim am 24 . D -cember 1818 .
GroßherzvalicheS Bezirksamt .

Gerhard .
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( 3) In der Nacht vom 10. auf den 11. d .
M . wurden dem Joseph Zahrtnger m der
sogenannten Muckrnmühle , die eine Stunde ht» .
ter B .e ' chhe,m liegt , von unbekannten Perso -
neu mittelst Einstclgen und Einbruchs die nach»
beschriebeneu Gegenstände entwendet. . Sollte
eine einschlagende Entdeckung gemacht werden ,
(o wolle diese alsbald anher mitgelhelit werden.

Kenzmge» den 20 Dezember 1818 .
Großherzogllches Bezirksamt .

Wetzet .
-Gestohlene Sachen .

Zwei steinerne Hären voll ausgelottener But «
ter , m einem 36 , im andern 38 Pf . ent¬
halten .

Ein noch wenig getragener Weiberrock von
blauem Multum , nach dem Zuschnitte /
welcher in Muschdach üblich ist.

Ei » ditto abgetragener von grünem Multum ,
nach dem nämlichen Zuschnitt .

Einer dm » von weiß grünem Kamlot .
2 " einem mit Draht uwilochienen gläserne»

Schlegel 6 Maas Zwrtschgtnwasser .
-> Sechs lhetls neue , thril« ältere MannStzem »

der , mit l . U . roch bezeichnet .
So viel Kindühewder , wovon 3 mit den

nämlichen Buchstaben , drei andere aber
mit >1 . U . bezeichnet sind.

Drei Paar noch nie getragene Manntschuhe
von weisitrockenem Leder .

Zwei Paar Woderschuh « vom nämlichen Le»
der , eines noch ganz neu , da» andere aber
schon oft getragen.

Entwrnvektk Bienenstock .
I « der Nacht vom 23 . auf den 24 . d . M .

ist dem Lagiöhner Jako » Schüler zu Ober -
prechlhat aus einem offenen Bienen,chrank
« ln vollkommener alter Bienenstock im Werth
von io g rnlwendel worden.

Dieses wirv mit der Aufforderung zur öf»
frntlichen Kenntmß gebracht , damit zu Ent¬
deckung beS unbekannten ThäterS und zu Zu -
kucketoalkung des entwendeten Gegenstandes mit»
Ikwirk : werben möge.

E >zach den vrcember 1818 .
Broßh:czogIichrS Bezirksamt.

Berrrll ».

X aufan träge .
Brennholsversteigerung .

In dem Unlermunßerthäler Gemeindswalb
am Wildspach werden Donnerstags ben
14. dieses ohnqefähr

100 Klafter kanen Holz nebst
einigen .tausend Wellen , mittelst Steiger »

unq abgegeben werden ; wodey sich die Llebha-
ber zu guter Bormlttagszeit eir.fi» den mögen.

Hettershenn ben 1 - Jänner 1si9 .
Großherzogl. Forstinspeckton.

Fischer .
Brennholzverkauf .

(2) Durch höhere Vertügung ist Unterzeich¬
nete Verrechnung leginmiri worden , von dem
das gewöhnliche Bedursnrß übersteigende» herr¬
schaftlichen Holzvorratve , auf dem hiesigen Holz-
Platz Nägelesee , mehrere hundert Klafter bu¬
chen und rannen Scheilerholz auch ausser hie¬
siger Sladt an die Einwohner brr benachbarten
Amtsbezirke gegen baare Bezahlung der beste¬
henden Preije käuflich adzugeben.

D «e Abgabe der Holzempsangscheine ge¬
schieht jeden Mittwoch und Samstag auf der
Waldamtskanzlep tm städtischen Kaushause .

Weiches andurch zur öffentlichen Kennttiiß
gebracht wirb .

Freydurg den zo . Decembcr 18 l 8 .
Großherzogi. Fwtzholivrrrrchaunz .

S ch a u s f l e r.
Brennholzverkauf .

Montags den 11 . Jänner werden in de»
Waldungen ber Gemeinde Orsingen

200 Klafter eichen und buchen Holz ,
2200 Stück Welle» , und
einige Aoiheiiungen Wcllenreis

öffentlich versteigert werben ; und find hiermit
dir KaueSlusilgen Vormittags 9 Uhr zur St »
Nlkiauser Zregechüttcn eingciadcn.

Heitershclin den 30 . December 1818 .
Großherzogl . Forstlnspeclion.

F r i ch « r.
Wirthsbaus - Versteigerung .

Das zur Gaurmaffe des hirssigen Bürger -
Jakob Gäng gehörige Wl rds . auszum Srer «
neu auf der Locnengasse geieqen , u >- d die mit
dem,e den verbundene neuerlich bestäkiigte M tzeg,
- erechlizkcii >m Anschla - vo» »400 | , wich



- ( 1 » ) -
Montag de « 11 . Jänner k. I . neuerlich
dem Verkauf auf dem hiesige » Rathhaufe Nach »
mittags 2 Uhr öffentlich ausgcfttzt werden.

Dasselbe enthält : zur ebenen Erd « eine Mctzig ,
einen Gaststall und unter Hem Haus einen großen
gewölbte« Wirchschafks » Keller , ferner in der
ersten Etage « ne Gaststube , er » Nebenzimmer ,
«ine Küchel , und neben dieser noch ein Säst »
zimmer , in der zweiten Etage die norhevendigen
Schlafzimmer , von denen 2 haizbar sind » in
Her dritten Etage ist noch geräumiger Platz zss
einigen Zimmern vorhanden .

Die Kaufs . Bedingnisse können täglich auf
Hiesseiriger Kanzley rtngefehrn werden ; wobei
«och bemerkt wird , daß sich auswärtige Kaufs ,
kiebhaber durch obrigkeitliche Zeugnisse über den
Besitz eines hinlänglichen Vermögens lrgillmtr .
re» müsse«.

Waldshul de« 22 - Dezemb . 1818 .
vroßherzogliches Bezirksamt .

Schees .
Wirththausversteigerung .

( 1 ) Das den Andreas Hubrr ' schen Ehe»
senken angrhörige Wirihshaus zum Pflug in
Hugswrver an der Rheinstraße,wirbDon »
« erstags den 14 Jänner k . I . Nach »
mittags 1 Uhr im Slurenwirtshaase zu Hugs »
weier , isammk aller ZugelPrdr , bestehend , in
Scheuer , sehr geräumigen Stallungen , einem
große« Holzbiatz, und ohngrfähr 6 Sester Gras »
und Obstgarten , unter sehr annehmlichen Br »
dmguugen und Zahlungsterminen der öffent»
lichen Versteigerung auSgesetzl , wozu die Lieb«
Haber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
»aß Fremde sich gültig über Zahlungsfähigkeit ,
«uszuwrtsen haben .

Lahr den 21 . Dezember ISIS .
Greßhrrzogliches Bezirksamt

Frhr . v. Ltebrnstein .
WirthShaus Versteigerung .

( 1) Das de« Andreas Huber ' schen Th«,
leuten angrhörige Wirihshaus zum Pßug in
HugSweyrr an der Rhetnüraße , wird D on ner .
ßaigS den 1 4 . . Jänner t . I . Nachmittags
1 Uhr im SiubknivtrthShaust zu Husswever ,
sammt aller Zugehörde , bestehend in Scheuer ,
jehr geräumige« Stallungen » einem großen Holz,
platz , und ohngrfähr 6 Sester Gras und Obst ,
garrw , ««kr sehr annehmliche « Bedmgung «» -.

und Zahlungsterminen der öffentlichen Berstet,
gerung ausgesetzk , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingelaven werden , daß Fremde sich
gültig über Zahlungsfähigkeit auszuweisen haben.

Lahr den 21 . Dezember 1818
Großhcrzoglichrs Bezirksamt .

Frhr . ». Lieben stein .
Fruchtverkauf .

( 1 ) Emgekommeoer höchster Verfügung zu .
folge , werden Dienstag den 12- Jänner
1819 - Nachmittags um I Uhr 280 Bicrket Früch «
tru aller Gattungen , nachdem sich Liebhaber da.
zu fi» en,ausdrm dahiesigen hetrschaftl .Spricher
io kleine « Parihien , öffentlich versteigert werden,
und im Fall die erhaltenen Grboche , mit den
letzt vorgehcnben Marktpreißen in Brrhäitniß str.
hm , so wird auch die Abfassung gleich am sol «
genden Tag gegen baar « Bezahlung statt finde«.

Schultern den 18 . Drcemder 1818.
Großherzogl . Dvmania ! Verwaltung .

Hans B r r st r i g e r mr j .
(2 ) Donnerstags den 14. Jänner 1819 wird

die Bchausung des Hilar Schwaab Nro . 628 .
in brr Jesuitlengassc auf 4 verzinsliche Termine ,
« ovo» der erste baar , btt andern auf Wci »
nachten 1819 — 21 unter GenehmigungsVoe «
behalt versteiacrk werden. Der Ausrufspreifl de«
trägt 1800 st.

Frcydurg den 19. Dez. 1818 .
Größt ». StadlAmtsRevtforat .

Höfte.

Di e n st n a ch r i ch tr n.
Erledigte Pfarrei .

(8) Zu der u«irr dem 28 . November d. I .
verorvncien Auskünbiqung der erledigten evan.
grlischen lutherischen Pfarrei Stern , im Psinz»
und Eozkrtifr , wird nachträglich bemerkt, baß
brr Meldungen um dttselde nicht binnen 5 sen »
dern 8 Monaten geschehen sollen , auch daß
auf dieser Pfarrei ein« Abgabe von 200 fi .
haste , übrigens bei dem in gedachter Aoskün »
dtgmig bestimmten sichern Ertrag von 1200 fl.
auf diese Abgabe schon verhältoißmäßig « Rück»
ficht genommen worben sei.

( Mit « i « « i Brilsze . )
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